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Ärzte 
 

 

Dr. med. Markus Raster 
INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS 

Marktplatz 2 
91604 Flachslanden 

 

Tel. 09829/ 93 27 99 - 7 
 
 
 

Öffnungszeiten 
Montag  08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 – 13:00 Uhr 
 
 
 

24 h-Rezept-Telefon: 09829/ 93 27 99 – 8 
 

Nutzen Sie auch unseren besonderen Service der 
durchgehenden telefonischen Erreichbarkeit und 
Anwesenheit einer Arzthelferin auch zwischen der 
regulären Sprechstundenzeiten. Sie erreichen un-
sere Praxis also telefonisch immer Mo./Di./Do. von 
08.00 – 18.00 h und Mi./Fr. von 08.00 – 13.00 h. 
 

www.arztpraxis-raster.de 
 

 
 

Dr. med. Uwe Keppler 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten in Rügland 
Montag  12.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag 12.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag  07.30 bis 10.00 Uhr 
Do. Blutentnahme nach Vereinbarung 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Weihenzell, Tel. 09802-9581560 
Äußere Ansbacher Straße 14, 91629 Weihenzell 

 
Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

116 117 
 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle Feuer-

wehreinsätze, vorwahlfrei aus Festnetz und 
Handy. 

 
 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 

Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 

Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8:00 – 12:00 Uhr  
Nachmittags nur nach Vereinbarung 

 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8:00 -12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr 

 
 

 

 

Papiertonne 
Freitag, 04.09.2020 
 

Gelber Sack 
Montag, 07.09.2020 
 

Restmüll 
Montag, 14.09.2020 
Montag, 28.09.2020 
 

Rote Zusatzrestabfallsäcke: 
Das Landratsamt weist darauf hin, dass die roten Zu-
satzabfallsäcke nur noch bis Ende 2020 verwendet 
werden können. Bitte brauchen Sie Säcke, die Sie 
noch zu Hause haben, auf. Vielen Dank. 
 

Biomüll 
Dienstag, 01.09.2020 
Dienstag, 15.09.2020 
Dienstag, 29.09.2020 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09:30 bis 11:30 Uhr 
 

Bitte beachten Sie: 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
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oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 
zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 
Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
Ab 01.02.2020 können Gartenabfälle jeden Samstag 
von 15.00 bis 16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hoch-

straße gebracht werden. 
 

Gebühren: 1 cbm   9,50 € 
½ cbm   5,00 € 
Kleinstmenge  2,50 € 

 
 

Problematik mit Fremdstoffen in der 
Kläranlage Flachslanden 
 

Feuchttücher, Hygieneartikel und Küchenrollen sind 
Dinge, die nicht in die Toilette gehören, sondern über 
den Restmüll entsorgt werden müssen. Leider wer-
den aber genau diese Artikel häufig falsch entsorgt 
und führen so zu massiven Problemen in der Kläran-
lage. Die Pumpen verstopfen und ein Mehraufwand 
zur Reinigung entsteht.  
 
  

 
 

Unapetitliche Verstopfung in der Pumpe  
 

Vor allem Feuchttücher sollten keinesfalls über die 
Toilettenspülung entsorgt werden, da diese sich zu 

Zöpfen zusammenbinden und dadurch Störungen 
verursachen. In den Feuchttuchwalzen werden auch 
Essensreste eingefangen, was zu einem erhöhten 
Nahrungsangebot für Ratten führt.  
 

 
 

Zopfbildung der Feuchttücher 

 

Wir bitten Sie, trotz möglicher Hinweise auf der Ver-
packung die Tücher nicht in die Toilette zu werfen 
und künftig richtig zu entsorgen. Damit können er-
neute Störungen in der Kläranlage vermieden wer-
den. Vielen Dank! 
 
 

Die Abfallwirtschaft des Landkreises  
Ansbach informiert: 
 

Sperrmüll muss sperrig sein  
 

Der Container für Sperrmüll im Wertstoffhof steht 
nur für Abfälle zur Verfügung, die nicht in die Rest-
mülltonne hineinpassen, das heißt große, sperrige 
Dinge, die auch nicht mit zumutbarem Aufwand so 
zerkleinert werden können, dass Sie in einen Abfall-
behälter hinein passen. Zumutbar ist es z.B. einen 
Gartenschlauch zu zerschneiden, nicht zumutbar 
wäre dies dagegen bei einen großen Teppich, der im 
ganzen angeliefert wird.  
 

Gleichzeitig gilt: um das Volumen im Container opti-
mal zu auszunutzen, müssen große Gegenstände wie 
z.B. Möbelstücke zerlegt angeliefert werden – die 
Mitarbeiter am Wertstoffhof übernehmen das Zerle-
gen nicht und können deshalb die Anlieferung ableh-
nen. 
 

Zerkleinerte Abfälle in Säcke abzufüllen, um sie dann 
als Sperrmüll am Wertstoffhof zu entsorgen, ist nicht 
erlaubt. Hierfür müssen bei der Gemeinde Zusatz-
restabfallsäcke gekauft werden (4 €/Stück), welche 
dann am Tag der Müllabfuhr neben dem Abfallbehäl-
ter zur Leerung bereitgestellt werden können. 
 

Die Wertstoffhofmitarbeiter sind deshalb angewie-
sen, folgende Abfälle nicht als Sperrmüll anzuneh-
men: 
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 großer, sperriger Abfall, der nicht zerlegt ist, (z.B. 
Möbelstücke) 

 Abfall, der zumutbar zerkleinert werden kann und 
dann in einen Mülleimer passt 

 kleinteiliger Abfall, der in Müllsäcken verpackt ist  

 Abfall, der eine haushaltsübliche Menge über-
schreitet 

 

Dies gilt für alle angelieferten Abfallfraktionen. Für 
die Anliefermenge wird hier als grober Anhaltspunkt 
die Füllmenge eines Pkw-Anhängers mit ca. ein bis 
zwei Kubikmeter Füllvolumen herangezogen, wobei 
natürlich die Art der Befüllung z. B. mit einzelnen, 
großen Teile wie einem Sofa o.ä. durchaus zur Anlie-
ferung eines größeren Volumens berechtigt.  
 

Grundsätzlich obliegt es deshalb dem Mitarbeiter am 
Wertstoffhof im Einzelfall zu beurteilen, ob er die 
Menge und Art des Abfalls, orientiert an den Vorga-
ben des Landkreises Ansbach, als haushaltsüblich ein-
stufen und annehmen kann.  
 

Das gehört NICHT zum Wertstoffhof 
 

- Abfall aus Haushaltsauflösungen - da kein privater 
Haushalt mehr vorhanden ist 
- Abfall aus dem Baubereich und Abbrucharbeiten - 
laut Abfallwirtschaftssatzung ausgeschlossen 
- Abfälle aus gewerblicher Tätigkeit oder Landwirt-
schaft - laut Abfallwirtschaftssatzung ausgeschlossen 
Ausnahme: bei Elektroschrott fragen Sie bitte bei der 
Abfallberatung im Einzelfall nach 
 

Die Entsorgung der o.g. Abfälle über den Wertstoff-
hof ist nicht mit der jährlichen Abfallgebühr abge-
deckt. Diese Abfälle sind  
eigenverantwortlich über die Müllumladestation „Im 
Dienstfeld“ bei Aurach oder einem Fachentsorgungs-
betrieb auf eigene Kosten  
zu verwerten bzw. zu entsorgen. 
 

Bei Unklarheiten bezüglich der Abgaben am Wert-
stoffhof, bitten wir von Diskussionen mit den Wert-
stoffhofmitarbeitern abzusehen und sich zur Klä-
rung direkt an die Abfallberatung des Landratsamts 
Ansbach, Tel. 0981/468-2301, erreichbar Mo-Do 
8.00 – 16.00 Uhr und Fr 8.00 – 12.00 Uhr, zu wenden. 
Fragen Sie auch schon gerne vor der Anlieferung bei 
uns nach. Vielen Dank. 
 

Landratsamt Ansbach 
SG 23, Abfallrecht 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung und 
des Bürgerbüros: 
 

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag zusätzlich von 13.00 bis 16.00 Uhr 
(ohne Standesamt) 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mitarbeiter/in für Schulbusauf- 
sicht und Reinigungsarbeiten  
gesucht 
 

Der Markt Flachslanden sucht für drei Tage in der 
Woche (ca. 2-3 Stunden/Woche) eine/n Mitarbei-
ter/in für die Schulbusaufsicht und Reinigungsrbei-
ten. Die Beschäftigung erfolgt auf geringfügiger Ba-
sis. Bei Interesse melden Sie sich bitte im Bürger-
büro unter der 09829/9111-0. 

 

Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes 
Flachslanden 
 

Herausgeber: Markt Flachslanden, 1. Bürgermeister  
Hans Henninger, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden, 
Tel. 09829/9111-11, Mobil: 0172/1741704, 
E-Mail: hans.henninger@flachslanden.de 
 

Anzeigenannahme: Markt Flachslanden, Schulstr. 2,  
91604 Flachslanden, Tel.: 09829/9111-0, Fax: 
09829/9111-21, 
E-Mail: poststelle@flachslanden.de 
              katharina.naus@flachslanden.de 
             karin.zink@flachslanden.de 
              gabriele.kuhn@flachslanden.de 
 

Druck: Druckerei Feuerlein, Hauptstraße 29, 
91459 Markt Erlbach 
 

Auflage: 1 100 pro Ausgabe 
 

Verteilungsgebiet: Alle Haushalte in der Gemeinde 
 

Das Mitteilungsblatt für den Markt Flachslanden 
erscheint am letzten Samstag des vorhergehenden 
Monats. 

 

Amts- und Mitteilungsblatt Oktober 2020 
Redaktionsschluss: 17.09.2020 
Erscheinungstermin: 26.09.202 
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Fundsachen 
 

 Geldschein 

 Kette mit Anhänger 
 
 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
 

26.09.2020 
 
 

Der Spielplatz in der Rosenbacher Straße wird wegen 
dem Austausch der Spielgeräte bis Ende September 
gesperrt. Ab Anfang Oktober ist der Spielplatz voraus-
sichtlich wieder nutzbar. 
 

 
 

Bekanntmachung des Satzungsbeschlus-
ses für den Bebauungsplan des Marktes 
Flachslanden für das Gebiet Wolfsgruben 
II 
 
 

 
 
 

Der Markt Flachslanden hat mit Beschluss vom 
26.05.2020 den Bebauungsplan für das Gebiet 
Wolfsgruben II als Satzung beschlossen. Dieser Be-
schluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Bauge-
setzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan 
in Kraft. Jedermann kann den Bebauungsplan mit 
der Begründung sowie die zusammenfassende Erklä-
rung über die Art und Weise, wie die Umweltbe-
lange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berück-
sichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan 
nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kom-
menden anderweitigen Planungsmöglichkeiten ge-

wählt wurde, bei der Geschäftsleitung der Ge-
meinde einsehen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen. 
 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten und von Mängeln der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. BauGB wird hingewie-
sen. 
 

Unbeachtlich werden demnach  
 

1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauBG be-
achtliche Verletzungen der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans, 

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgang und 

4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren 
beachtliche Fehler, 

 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die 
Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht in-
nerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt 
wird. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 
 

Manöver und Übungen der US-Streit-
kräfte; Anmeldung gem. der Bekannt-
machung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 
51/52 vom 19.12.2008)  
 
Folgende Übung wurde angemeldet:  
 

Art der Übung:   Tag- und Nachtübungen mit  
Außenlandungen  

Zeitraum:   01.10.2020 – 31.10.2020  
Besonderheiten:  keine  
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-
schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 
Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenann-
ten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen.  
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Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von 
Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 
Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd 
Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, 
Tel: 0911/99261-0, Fax: 0911/99261-185, hingewie-
sen. Die Handblätter können dort angefordert wer-
den. 
 

 
 

Niedrigwassersituation 2020 – Auswir-
kungen auf die Gewässer  
 

Aufgrund der heißen Temperaturen und geringen 
Niederschlägen der vergangen Wochen sind die Ab-
flüsse an den Gewässern auf ein niedriges bzw. sehr 
niedriges Niveau gefallen. Entnahmen aus Flüssen 
und Bächen für Beregnungszwecke können bei den 
derzeitigen Abflussverhältnissen zur Schädigung der 
Gewässer bzw. deren Biozönose führen. Deshalb ist 
derzeit von Entnahmen - auch im Rahmen des Anlie-
ger- oder Gemeingebrauchs – abzuraten. Das Was-
serwirtschaftsamt Ansbach wird im Rahmen der 
technischen Gewässeraufsicht schwerpunktmäßig 
Kontrollen durchführen. 
 

Im Niedrigwasser-Informationsdienst Bayern 
(www.nid.bayern.de) stellt das Bayerische Landes-
amt für Umwelt aktuelle Lageberichte mit weiteren 
Informationen und Auswirkungen zur Verfügung. 
 
 

 
 

Beratungstermine der Beratungsstelle 
Barrierefreiheit der Bayerischen Archi-
tektenkammer 
 

Für ein Mehr an Barrierefreiheit in möglichst allen Le-
bensbereichen: Die Beratungsstelle Barrierefreiheit 
der Bayerische Architektenkammer bietet – geför-
dert vom Bayerischen Staatsministerium für Familie, 
Arbeit und Soziales – an 18 Standorten in Bayern kos-
tenfreie Erstberatungen an. Die Themen reichen da-
bei vom barrierefreien Bauen, Wohnformen im Alter 
über barrierefreies Internet bis hin zur Leichten Spra-
che, und natürlich auch, wie entsprechende Maßnah-
men gefördert werden können. Das Beratungsange-
bot kann von Privatpersonen, Fachleuten, Institutio-
nen, Firmen sowie Städten und Gemeinden in An-
spruch genommen werden. 
 

Vielleicht bietet Ihnen gerade die aktuelle Corona-
Krise den notwendigen Freiraum, sich fundiert zur 
Barrierefreiheit ihrer Wohnräume, Ihres Unterneh-
mens oder Ihrer Kommune kostenfrei beraten zu las-
sen? Nutzen Sie diese Gelegenheit! Die 16 Fachbera-
terinnen und Fachberater freuen Sie auf Ihre Fragen 
und stehen mit ihrer Expertise und Erfahrung gerne 
zur Verfügung. Vereinbaren Sie über die Geschäfts-
stelle in München mit einer Beraterin oder einem Be-
rater aus Ihrer Region einen Termin unter Tel. 089 -
139 880 - 80 oder info@byak-barrierefreiheit.de. 
Zum Ablauf eines Beratungstermins, den Standorten 
in Bayern sowie zu den Beraterinnen und Beratern in-
formiert unser aktueller Informationsflyer und 
www.byak-barrierefreiheit.de.  
 

Die nächsten Beratungstermine in der Region Ans-
bach finden an folgenden Tagen statt: Mittwoch, 09. 
September, 14.00 bis 16.00 Uhr Mittwoch, 14. Okto-
ber, 14.00 bis 16.00 Uhr Im Landratsamt Ansbach, 
Raum 3.31, ab Oktober Raum 2.53, Crailsheimstraße 
1, 91522 Ansbach 
 
 

 
 

 
 
 

Spendenübergabe an die Tagespflege-
einrichtung im Kellerfeld 
 

Im Rahmen einer Besichtigung des Gemeinderats der 
Einrichtung am 28.07.2020 hat erster Bürgermeister 
Hans Henninger im Namen der Bürgerstiftung dem 
Caritasverband einen Scheck im Wert von 3.000 € 
übergeben. 
 

 
 

von links: Hans Henninger, Manuela Silva, Hans-Peter Kunert 
 

Genutzt werden soll die Spende um Einrichtungsge-
genstände, wie den bereits angeschafften Gymnas-

http://www.nid.bayern.de/
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tikwagen zu finanzieren. Dieser und weitere An-
schaffungen sollen den Tagesablauf der Einrichtung 
mitgestalten, neben Mahlzeiten die gemeinsam mit 
den Senioren vorbereitet werden sollen, gibt es ein 
Vor- und Nachmittagsprogramm. Auch die Integrie-
rung von Gottesdiensten und Krankengymastik ist 
geplant. 
 

Der gesamte Neubau hat 750 000 € gekostet, ein Drit-
tel der Kosten soll über Zuschüsse finanziert werden. 
Das Grundstück auf dem das Gebäude steht, hat die 
Gemeinde dem Wohlfahrtsverband auf Erbpacht zur 
Verfügung gestellt. 
 

Weiterhin schafft die Tagespflege Arbeitsplätze in 
Teilzeit, Mitarbeiter hierzu werden immer noch ge-
sucht. Sollten sie Fragen dazu oder zur Anmeldung Ih-
rer Angehörigen haben ist die Caritas unter der 0981 
9716830 gerne für Sie da.  
 
 

 
 
 

Hochwasserschutz im Rahmen des Pro-
jekts boden:ständig 
 

In der ersten Augustwoche hat die Umsetzung der 
ersten Maßnahme im Rahmen des Projekts bo-
den:ständig begonnen. Es handelt sich um Graben- 
und Geländemodellierungen in Schmalnbüh, die vom 
Bauhof umgesetzt wurden. 
 

 
 

Einfach Mulde zum Ableiten von Hochwasser aus dem Graben in 
die benachbarte Waldfläche 
 

Das Projekt boden:ständig unterstützt Gemeinden 
und Landwirte durch Beratungsleistungen und För-
dermittel beim Hochwasserschutz und der Vermei-
dung von Bodenerosion. Das Gemeindegebiet wurde 
in diesem Rahmen in fünf Einzugsbereiche von Ge-
wässern unterteilt und von Herrn Böhm vom Büro 
Baader Konzept aus Gunzenhausen begutachtet. Es 
wurden Maßnahmen geplant, die vom Markt Flachs-
landen entweder in Eigenregie oder durch Vergabe 
an Fremdfirmen verwirklicht werden sollen. 
 

 
 

Peter Böhm von Baader Konzept und Bauhofmitarbeiter Harry 
Dämpfling vor Ort in Schmalnbühl 
 

In diesem Zusammenhang sollen auch die 36 im Ge-
meindegebiet vorhandenen Regenrückhaltebecken 
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auf ihre Funktionstüchtigkeit überprüft und evtl. sa-
niert werden. Die Becken sollten künftig jährlich ge-
wartet und überprüft werden. 
 

Zuständig für die Genehmigung der Fördergelder für 
boden:ständig-Prokejte ist das Amt für Ländliche Ent-
wicklung (ALE) Mittelfranken. Einige Maßnahmen im 
Bereich von vorhandenen Rückhaltebecken wurden 
auch bereits durch das LNPR-Programm, welches 
durch Naturschutzgelder finanziert wird, umgesetzt. 
 

Der weitere Verfahrensplan wird nun vom Büro 
Baader Konzept erstellt. Dazu sind unter anderem 
das integrierte Hochwasserschutzkonzept und das 
Gewässerentwicklungskonzept notwendig, welche 
noch nicht vorliegen. Des Weiteren soll es in jedem 
Einzugsgebiet eine Abendveranstaltung geben, hier 
sollen die Landwirte und Eigentümer der Grundstü-
cke informiert und in die Maßnahmen mit einbezo-
gen werden. 
 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 07.07.2020 – 
öffentlicher Teil 
 

6. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen wor-
den. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Mehrheit 
der Mitglieder anwesend und stimmberechtigt ist. 
Das Gremium ist daher beschlussfähig. Der Vorsit-
zende erklärt die Sitzung für eröffnet. Es werden 
keine Einwände gegen die Tagesordnung erho-
ben. Die Berichterstattung erfolgt grundsätzlich 
durch den Vorsitzenden, sollte in der Niederschrift 
kein anderer oder zusätzlicher Berichterstatter 
benannt sein.  
 

Auf Vorschlag von Bürgermeister Henninger wird 
der ursprünglich als TOP 8 vorgesehene Punkt 
„Bauwesen – Bebauungsplan Gartenfeld - Be-
schluss über die öffentliche Auslegung“ vorgezo-
gen und als TOP 4 behandelt. Die folgenden Tages-
ordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 

7. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
16.06.2020 – öffentlicher Teil  
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Geneh-
migung der Niederschrift der Sitzung vom 
16.06.2020 – öffentlicher Teil.   
 

Der Marktgemeinderat erhebt keine Einwände 
 

Beschluss: einstimmig  

Die Niederschrift der Sitzung vom 16.06.2020 – öf-
fentlicher Teil wird genehmigt.  
 

8. Baupläne 
3.1 Bauvorhaben Schuster – Neubau einer Garage, 

Änderung der Dachform des Wohnhauses, neu 
mit Kniestock, Brunnenstraße, Flachslanden 
 

Der Bauherr beabsichtigt den Neubau einer Ga-
rage, Änderung der Dachform, neu mit Kniestock. 
Die umliegende Bebauung weist charaktertypi-
sche Züge eines Dorfgebietes auf (§ 5 BauNVO). 
Das Bauvorhaben befindet sich im Innenbereich 
(§ 34 BauGB). Das Vorhaben begegnet aus Sicht 
der Verwaltung keinen planungsrechtlichen Be-
denken. Nach Prüfung des Bauantrags können je-
doch die Abstandsflächen nach Art. 6 BayBO 
nicht eingehalten werden. Die Entscheidung hier-
über obliegt der Bauaufsichtsbehörde. Die Nach-
barunterschriften sind vollständig in den Bauun-
terlagen vorhanden. Die Erschließung ist durch 
die vorhandene Straße und den bestehenden 
Wasser- und Kanalanschluss gesichert.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Neubau ei-
ner Garage, Änderung der Dachform, neu mit 
Kniestock auf dem o.g. Grundstück zu und erteilt 
das gemeindliche Einvernehmen.  
 

3.2  Bauvorhaben Naus – Abbruch des bestehenden 
Nebengebäudes und Anbau an bestehendes 
Wohnhaus, Schloßstraße, Virnsberg  
 

Der Bauherr beabsichtigt den Abbruch eines Ne-
bengebäudes und den Anbau an das bestehende 
Wohnhaus auf dem Grundstück Virnsberg, 
Schloßstraße 6. Das Bauvorhaben befindet sich im 
Innenbereich (§ 34 BauGB). Die umliegende Be-
bauung weist charaktertypische Züge eines Dorf-
gebietes auf (§ 5 BauNVO). Das Bauvorhaben fügt 
sich seiner Eigenart nach in die umgebene Bebau-
ung ein. Planungsrechtlich begegnet das Bauvor-
haben aus Sicht der Verwaltung keinen Bedenken. 
Die Nachbarunterschriften sind vollständig im 
Bauantrag vorhanden. Die Erschließung ist durch 
die vorhandene Straße und den bestehenden 
Wasser- und Kanalanschluss gesichert.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Abbruch des 
bestehenden Nebengebäudes und einen Anbau 
an das bestehende Wohnhaus auf dem o.g. 
Grundstück zu und erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen.  
 

3.3 Bauvorhaben Hornig – Erweiterung Büroge-
bäude, Kellerfeld, Flachslanden  
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Der Bauherr beabsichtigt die Erweiterung des be-
stehenden Bürogebäudes. Das Grundstück befin-
det sich im Bereich eines qualifizierten Bebau-
ungsplans im Sinne vom § 12, 30 BauGB („Keller-
feld 1. Änderung“). Das Bauvorhaben hält nicht 
sämtliche Festsetzungen des B-Plans ein. Das 
Bauvorhaben überschreitet im nördlichen Be-
reich des Grundstücks die festgesetzte Bau-
grenze. Die Abweichung ist sehr gering und ver-
gleichbar mit anderen Bauvorhaben im Bereich 
dieses B-Plans. Die Nachbarunterschriften sind 
nicht vollständig vorhanden und werden durch 
den Bauherren nachgereicht. Die Erschließung ist 
durch die vorhandene Straße und den bestehen-
den Wasser- und Kanalanschluss gesichert.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Erweiterung 
des bestehenden Bürogebäudes auf dem o.g. 
Grundstück zu und erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen. Dies beinhaltet auch die Zustim-
mung zu den beantragten Befreiungen von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans.  
 

Marktgemeinderat Kraheberger nimmt wegen 
persönlicher Beteiligung an der Abstimmung 
nicht teil.  
 

3.4 Bauvorhaben Strauß – Neubau eines Einfamili-
enhauses mit Garage, Borsbacher Straße, Flachs-
landen  
 

Der Bauherr beabsichtigt den Neubau eines Ein-
familienhauses mit Garage. Die umliegende Be-
bauung weist charaktertypische Züge eines Dorf-
gebietes auf (§ 5 BauNVO). Das Bauvorhaben be-
findet sich im Innenbereich (§ 34 BauGB). Das 
Vorhaben begegnet aus Sicht der Verwaltung kei-
nen planungsrechtlichen Bedenken. Die Nachba-
runterschriften sind nicht vollständig vorhanden, 
werden aber durch den Bauherren nachgereicht. 
Die Erschließung ist durch die vorhandene Straße 
und den bestehenden Wasser- und Kanalan-
schluss gesichert.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Neubau ei-
nes Einfamilienhauses mit Garage auf dem o.g. 
Grundstück zu und erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen.  
 

4. Bauwesen – Bebauungsplan Gartenfeld - Be-
schluss über die öffentliche Auslegung  
 

Zusätzlicher Berichterstatter: Herr Bierwagen (In-
genieurbüro Christofori und Partner)  
 

Der Marktgemeinderat hat am 29.10.2019 gem. 
§ 2 Abs. 1 BauGB zur städtebaulich geordneten 
Entwicklung des Siedlungswesens in Virnsberg 

die Aufstellung des Bebauungsplans mit inte-
griertem Grünordnungsplan „Gartenfeld“ be-
schlossen. Das Planungsgebiet befindet sich am 
Nordrand von Virnsberg und umfasst die Grund-
stücke mit den Flurnummern 415, 416, 417/1 
und 604/1, jeweils Gemarkung Virnsberg. Der 
Umgriff umfasst eine Fläche von ca. 1,5 ha. Süd-
lich grenzen an das Planungsgebiet die bestehen-
den Siedlungsstrukturen von Virnsberg an. Nörd-
lich grenzen landwirtschaftlich genutzte Struktu-
ren an. Im Osten befindet sich die Ringstraße, die 
auch als Ortsverbindungsstraße nach Kemma-
then dient. Westlich grenzen Hecken- und Ge-
hölzstrukturen des Schlosses Virnsberg an.  
 

Ziel des Bebauungsplans ist die Ausweisung von 
Wohnbauflächen für bestehende Nachfrage nach 
Wohnbauflächen aus der örtlichen Bevölkerung. 
Mit dem nun vorliegenden Entwurf können im 
Rahmen der Bauleitplanung 16 Bauplätze in 
Virnsberg geschaffen werden. Das Verfahren zur 
Aufstellung des Bebauungsplans soll im be-
schleunigten Verfahren gem. § 13 b BauGB erfol-
gen. Die notwendigen Kriterien hierfür sind er-
füllt. Mit dem Bebauungsplan wird die Auswei-
sung von Wohnbauflächen verfolgt, die festzu-
setzende Grundfläche liegt unter 10.000 m² und 
das Planungsgebiet befindet sich im Anschluss an 
bestehende Siedlungsstrukturen. Das beschleu-
nigte Verfahren gem. § 13 b BauGB erfolgt gem. 
den Maßgaben des § 13 a BauGB i.V.m. § 13 
BauGB. Der Beschluss zur Aufstellung des Bebau-
ungsplans wurde durch die Verwaltung ortsüb-
lich im Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes 
Flachslanden am 30.11.2019 bekanntgemacht. 
Herr Bierwagen erläutert dem Marktgemeinde-
rat die einzelnen Festsetzungen des Bebauungs-
plans.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Gemeinderat des Marktes Flachslanden bil-
ligt den Entwurf des Bebauungsplans mit inte-
griertem Grünordnungsplan „Gartenfeld“ in 
Virnsberg in der Fassung vom 07.07.2020. Die 
Verwaltung wird beauftragt, den Entwurf zur 
Bauleitplanung gemäß § 13 b BauGB i.V.m. § 13 a 
Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 i.V.m. § 3 Abs. 
2 BauGB öffentlich auszulegen sowie die Beteili-
gung der Behörden und sonst. Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
 

5. Feuerwehrangelegenheiten – Kauf eines TSF für 
die FFW Neustetten – Vergabe des Auftrags 
 

In der Zeit vom 29. Mai bis 30. Juni 2020 wurde 
die Beschaffung eines TSF (Tragkraftspritzenfahr-
zeugs) für die FFW Neustetten ausgeschrieben. 
Bei der Verwaltung ist ein Angebot der Firma 
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Furtner & Ammer KG eingegangen. Das Angebot 
beinhaltet alle drei ausgeschriebenen Lose.  
 

Los 1: Fahrgestell  
Gesamtbetrag brutto 41.810,65 €  
 

Los 2: Feuerwehrtechnischer Aufbau  
Gesamtbetrag brutto 47.360,81 €  
 

Los 3: Feuerwehrtechnische Beladung  
Gesamtbetrag brutto 6.598,55 €  
 

Gesamtbetrag brutto aller drei Lose 95.770,01 € 
 

Die Kosten für die einzelnen Lose sind innerhalb 
von acht Tagen ab Anlieferung durch den Herstel-
ler zahlbar. Es sind keine An- oder Teilzahlungen 
erforderlich. Die Angebotsbindung gilt bis zum 
31.07.2020. Die Gewährleistung auf Aufbau und 
Einrichtungen wird für 36 Monate gewährt.  
 

Die Liefertermine wurden wie folgt angegeben: 
Nach Auftragseingang und Auftragsklärungsge-
spräch, 
- Für das Fahrgestell: 24 Wochen,   
- Auf- und Ausbau: 27 Wochen ab   
  Fahrgestelleingang,   
- Für die Beladung: 15 Wochen.  
 

Weitere Angebote wurden nicht abgegeben. Die 
staatliche Förderung beträgt lt. vorliegendem 
Förderbescheid 24.200 €. Mit der FFW Neustet-
ten ist vereinbart, dass durch Streichungen bei 
der angebotenen Beladung und einer Spende des 
Feuerwehrvereins Neustetten für den Markt 
Flachslanden max. 55.000 € zu tragen sind.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden vergibt den Auftrag zur 
Beschaffung eines TSF für die FFW Neustetten an 
die Firma Furtner & Ammer KG zu den oben ge-
nannten Bedingungen entsprechend dem Ange-
bot vom 16.06.2020. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, den Kaufvertrag abzuschließen. Der Feuer-
wehrverein Neustetten beteiligt sich mit einer 
Spende an den Markt Flachslanden in der Höhe 
der Kosten, die insgesamt 55.000 € zuzügl. staatl. 
Förderung übersteigen.  
 

6. NorA Regionalbudget  
 

Wie dem Gemeinderat bereits bekannt ist hat 
das Amt für Ländliche Entwicklung den NorA-Ge-
meinden ein Regionalbudget zur Verfügung ge-
stellt. Mit diesem Budget können kleine Projekte 
innerhalb der Gemeinden realisiert werden. Für 
den Markt Flachslanden stehen im Jahr 2020 ins-
gesamt 20.000 € für die beiden Projekte „Sanie-
rung des Spielplatzes Rosenbacher Straße“ und 
„Sanierung der Toilette und Einbau einer Dusche 

am Beachvolleyballfeld“ zur Verfügung. Die För-
derung pro Vorhaben beträgt 10.000 €. Die maxi-
male prozentuale Förderung wird bei einem Pro-
jekt mit Kosten von ca. 14.000 € erreicht. Die Pro-
jekte müssen bis 30.09.2020 abgeschlossen sein, 
der Verwendungsnachweis muss bis 15.10.2020 
eingereicht sein.  
 

6.1. Sanierung des Spielplatzes Rosenbacher 
Straße – Entscheidung über das Angebot der 
Firma Eibe und Vergabe der Arbeiten  
 

Der Verwaltung liegt ein Angebot der Firma 
Eibe für die Sanierung des Spielplatzes Rosen-
bacher Straße vor. Der Gesamtbetrag brutto 
beträgt 20.871,60 €. Für den Spielplatz stehen 
500 € aus Firmenspenden für das Ferienspaß-
Programm 2020 zur Verfügung, die wegen des 
geringen Umfangs des Programms nicht ge-
braucht werden. Außerdem stehen noch 750 € 
aus einem Wettbewerb zur Verfügung, an dem 
die Jugendbeauftragte für den Markt Flachs-
landen teilgenommen hat. Weiterhin steht die 
Spende einer Privatperson in Höhe von 1.500 € 
für die Sanierung des Spielplatzes zur Verfü-
gung. Die Kosten verringern sich dadurch um 
2.750 €. Für den Markt Flachslanden bleiben 
damit insgesamt Kosten in Höhe von 20.871,60 
€, abzüglich 2.750 € und 10.000 € Förderung 
aus dem Regionalbudget, entspricht einem Be-
trag von 8.121,60 €. Dazu kommen noch Mate-
rialkosten für die Prallschutzflächen und einige 
Arbeitsstunden für den Bauhof. Der Abbau der 
Altgeräte und der Aufbau der neuen Geräte 
werden von Bürgern aus der Rosenbacher 
Straße und dem Weiherholz übernommen. 
 

Marktgemeinderates wird angeregt, auch Be-
schäftigungsmöglichkeiten für Senioren im 
Rahmen der Spielplatzsanierungen zu über-
denken. Senioren, die ihre Enkel zum Spielplatz 
begleiten, könnten so auch von den Geräten 
profitieren. Bürgermeister Henninger führt 
aus, dass dies evtl. im Rahmen des Regional-
budgets 2021 auf dem daneben liegenden 
Grundstück vor dem Labyrinth angedacht wer-
den könnte. Ideen für das nächste Jahr sollen 
bereits im Herbst 2020 gesammelt werden. 
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat vergibt den Auftrag für 
die Sanierung des Spielplatzes Rosenbacher 
Straße an die Firma Eibe, Röttingen zu den 
oben genannten Bedingungen entsprechend 
dem Angebot vom 29.06.2020 und der Überar-
beitung von 06.07.2020. Die Verwaltung wird 
beauftragt, den Auftrag zu erteilen.  
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6.2. Sanierung der Toilette und Einbau einer Dusche 
am Beachvolleyballfeld – Entscheidung über 
die Angebote und Vergabe der Arbeiten  
 

Für die Sanierung der Toilette und den Einbau ei-
ner Dusche am Beachvolleyballfeld liegen zwei 
Angebote der Firmen Ehemann und Sperber vor. 
Sie wurden bei einem Abstimmungsgespräch am 
02.07.2020 zwischen Bürgermeister Henninger, 
den beteiligten Firmen sowie Marktgemeinderat 
Schöner als Vertreter des TSV Flachslanden noch 
einmal überarbeitet.  
 

Auf die zwischenzeitlich angedachte Außendu-
sche an der Ostseite der früheren Umkleidekabi-
nen wird aus Kostengründen verzichtet. Die Ar-
beiten beinhalten die komplette Renovierung 
des Toilettenraums im westlichen Teil des Ge-
bäudes. Es wird eine Toilette, ein Urinal, ein 
Waschbecken und ein Ausgussbecken einge-
baut. Für das Wasch- und das Ausgussbecken 
wird ein Durchlauferhitzer installiert. Im hinte-
ren Bereich wird eine abgetrennte Lagerfläche 
einbaut. Außerdem wird die schadhafte Tür er-
neuert und ein Fenster zur Belüftung eingebaut. 
Die Boden- und Wandfliesen werden komplett 
erneuert, außerdem auch die Elektroinstalla-
tion. 
 

Die Fa. Sperber bietet die Sanitärinstallation 
zum Gesamtpreis von 5.174,31 € brutto an, die 
Fa. Ehemann bietet die Baumeisterarbeiten inkl. 
Elektro-, Schreiner- und Malerarbeiten zu einem 
Gesamtpreis von 13.324,22 € brutto an. Die Ge-
samtmaßnahme kostet somit 18.498,53 €. Es 
bleiben für den Markt Flachslanden abzüglich 
der Förderung aus dem Regionalbudget in Höhe 
von 10.000 € Kosten von 8.498,53 € übrig.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat vergibt die Aufträge für 
die Sanierung der Toilette am Beachvolleyball-
feld an die Firma Ehemann und die Firma Sper-
ber, Flachslanden zu den oben genannten Bedin-
gungen entsprechend den Angeboten vom 
03.07.2020 bzw. 02.07.2020. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die Aufträge zu erteilen.  
 

7. ÖPNV – Antrag auf Bau eines Buswartehäus-
chens in Boxau  
 

Der Verwaltung liegt der Antrag eines Bürgers 
aus dem Ortsteil Boxau auf Errichtung eines Bus-
wartehäuschens vor. Die Regierung von Mittel-
franken fördert den Ausbau der ÖPNV-Haltestel-
len mit 50 % des Netto-Anschaffungspreises, bei 
Unterstell-/Wartehallen höchstens 5.500 € je 
Förderobjekt. Nach Prüfung der Verwaltung sind 
die Voraussetzungen für die Förderung gegeben. 

Laut erster Einschätzung der Zimmerei Berger be-
laufen sich die Kosten auf ca. 7.500 €. Möglicher-
weise kann an diesem Standort auch auf ein ge-
normtes Wartehäuschen aus dem Einzelhandel 
zurückgegriffen werden. Damit würden sich die 
Kosten möglicherweise bis zu 50 % halbieren. 
 

Aus dem Marktgemeinderat wird darauf hinge-
wiesen, dass an der geplanten Stelle ein Hydrant 
steht. Bürgermeister Henninger führt aus, dass 
geplant ist, Hydranten mit in das Bushäuschen 
einzubauen. Die Seite würde ohne Wand ausge-
führt werden. Aus dem Marktgemeinderat wird 
angefragt, ob es nicht sinnvoll wäre, den Hydran-
ten mit der Maßnahme zu erneuern, da er bereits 
älter ist. Dies soll mit dem gemeindlichen Was-
serwart geklärt werden.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat beschließt den Bau eines 
Buswartehäuschens in Boxau. Der Marktgemein-
derat beauftragt die Verwaltung, entsprechende 
Angebote hierzu einzuholen und die Lieferung zu 
beauftragen. 
 

8. Absage der Kirchweih Flachslanden 2020  
 

Gemäß der aktuellen Sechsten Bayerischen In-
fektionsschutzmaßnahmenverordnung (6. 
BaylfSMV) vom 19.06.2020 sind Großveranstal-
tungen sowie Feiern auf öffentlichen Plätzen bis 
31.08.2020 grundsätzlich landesweit untersagt. 
Zwischenzeitlich wurden zwar diverse Lockerun-
gen beschlossen, bezogen auf Kirchweihfeste ist 
die Beschlusslage jedoch unverändert. Die 
Durchführung der Kirchweih 2020 wäre theore-
tisch nur in extrem reduzierter Form und unter 
strengen Auflagen und umfassenden Kontrollen 
möglich. 
 

Nach Rücksprache mit den Gastwirten, die die 
Bewirtung am Marktplatz durchführen, den örtli-
chen Schaustellern und Ständebetreibern ist die 
Durchführung der Kirchweih unter diesen Bedin-
gungen nicht sinnvoll. Sie wird deshalb für den 
kompletten Kirchweihbetrieb am Marktplatz ab-
gesagt. Mit Vertretern der Kirchweihburschen 
wurde die Situation ebenfalls besprochen. Der 
Kirchweihgottesdienst, die Öffnung des Muse-
umsscheune und des Postmuseums sowie der 
Betrieb des Gasthofs Rose sind von der Absage 
nicht betroffen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat beschließt, die Kirchweih 
Flachslanden 2020 auf Grund der Corona-Pande-
mie abzusagen.  
 

file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2020/09_September/Toiletten_Beachvolleyballfeld/Angebot%20Sperber%2020200703.pdf
file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2020/09_September/Toiletten_Beachvolleyballfeld/Angebot%20Sperber%2020200703.pdf
file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2020/09_September/Toiletten_Beachvolleyballfeld/Angebot%20Beachvolleyballfeld.pdf
file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2020/09_September/Kirchweihabsage/Sechste%20Bayerische%20Infektionsschutzmaßnahmenverordnung.pdf
file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2020/09_September/Kirchweihabsage/Sechste%20Bayerische%20Infektionsschutzmaßnahmenverordnung.pdf
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Marktgemeinderat Pitterling ist bei der Abstim-
mung nicht anwesend.  
 

10. Bekanntgaben/Sonstiges  
 

Strombezug für die Straßenbeleuchtung hat sich 
durch Umstellung auf LED deutlich verringert. Die 
Stromabrechnung für die Straßenbeleuchtung 
für das Jahr 2019 ist eingegangen. Die Kosten ha-
ben sich im Vergleich zum Vorjahr fast halbiert. 
2018 wurden 14.562,71 € bezahlt, 2019 wurden 
16.938,82 € bezahlt. Für das Jahr 2020 hat der 
Markt Flachslanden eine Rückzahlung von 
8.180,63 € erhalten.  
 

Elterntaxi-Parkplatz wird eingerichtet  
Nach einem Beschluss des Elternbeirats der 
Grundschule wird auf dem Parkplatz gegenüber 
der Fa. Schneider in der Wiesenstraße ein Eltern-
taxi-Parkplatz eingerichtet werden. Ein entspre-
chendes Schild wird vom Markt Flachslanden be-
schafft. Evtl. ist ein Halteverbot vor der Schule 
anzuordnen.  
 

Angebote für Netz und Schallschutz für die Pau-
senhof-Arena ist eingegangen. Das Angebot der 
Lieferfirma der Pausenhof-Arena für das Dach-
netz beträgt inkl. Montage 5.684,- € brutto, für 
die Schallschutzmatten inkl. Montage werden 
4.762,96 € brutto fällig. Es wird noch nach preis-
werteren Alternativen zur Reduzierung der Schal-
limmissionen gesucht.  
 

Einladung aus Cornil und Sainte Fortunade an 
den neuen Gemeinderat. Die Vorsitzende der 
Partnerschaftskomitees aus Cornil/Sainte For-
tunade hat angerufen und den Gemeinderat 
Flachslanden zu einem Besuch der Partnerge-
meinden vom 05.-08.11.2020 eingeladen. Bür-
germeister Henninger hat der Einladung zugesagt 
und hofft auf rege Teilnahme.  
 

Stiftungsrat sagt Tagespflege Unterstützung in 
Höhe von ca. 3.000 € zu. In der Sitzung des Stif-
tungsrats am 29.06.2020 hat der Stiftungsrat der 
Bürgerstiftung Flachslanden Bürgermeister Hen-
ninger ermächtigt, die Tagespflege Flachslanden 
mit einer Spende von bis zu ca. 3.000 € zu unter-
stützen. Die Leitung der Tagespflege wird bis 
28.07.2020 einen Vorschlag bzw. eine Anschaf-
fung machen. Die Übergabe soll vor der Sitzung 
des Marktgemeinderats am 28.07.2020 erfolgen. 
Hier erhält der Marktgemeinderat eine Führung. 
Die Eröffnung der Tagespflege ist am 01.10.2020 
geplant.  
 

Marktgemeinderat Hecht teilt mit, dass am Krie-
gerdenkmal in Neustetten zwei Stufen lose sind. 
Dies kann man im jetzigen Zustand noch ohne 
großen Aufwand beheben. Der gemeindliche 

Bauhof wird über die Situation informiert und soll 
die Stufen wieder befestigen.  
 

Marktgemeinderat Dr. Lamers teilt mit, dass der 
gemeindliche Wald in Virnsberg in einem 
schlechten Zustand ist. Es wird vorgeschlagen, 
bei den örtlichen Vereinen nachzufragen, ob eine 
Bereitschaft zur Zusammenarbeit besteht, um 
den Zustand des Wäldchens zu verbessern. Evtl. 
könne auch die örtliche Feuerwehr mit Sach-
kenntnis mithelfen. Alternativ könnte man auch 
privaten Personen erlauben, kostenlos Holz aus 
dem Wald zu holen. Es sollen Gespräche geführt 
werden, wie hier am besten vorgegangen wer-
den kann.  
 

Weiterhin wird von Marktgemeinderat Dr. La-
mers angefragt, ob die Möglichkeit für neue Rad-
wege, insbesondere Richtung Berglein, Dörflein, 
Oberdachstetten (Zugverbindung), besteht. Ers-
ter Bürgermeister Henninger teilt mit, dass er ak-
tuell keine Möglichkeit sieht, an der Hochstraße 
einen Radweg zu bauen. Der Ausbau der Hoch-
straße sei ein sehr schwieriger Fall.  
 

Weiterhin wird von Marktgemeinderat Dr. La-
mers angefragt, ob die Bäume im Labyrinth, wel-
che mit den 1. Klassen gepflanzt wurden, gepflegt 
werden. Man sollte die Baumscheiben einige 
Jahre erhalten, damit die Bäume ordentlich ge-
deihen können. Dies könnte man mit den Schul-
kindern realisieren. Er biete hierfür seine Unter-
stützung an. Die Verwaltung wird hierzu auf die 
Schulleitung zugehen, ob hierfür Interesse be-
steht. 

 
 

 
 

  
 

Es ist schon fast ein Jahr her, da fand in Flachslanden 
der erste NorA Regionalmarkt statt. Mit großer 
Freude erinnern wir uns an diesen schönen Tag.  
 

Dieses Jahr sollte der 2. Regionalmarkt in Lehrberg 
stattfinden. Doch die Pandemie zwingt uns zum Han-
deln. Schon verschiedenste Veranstaltungen und 
Feste wurden abgesagt. Wir durchdachten mögliche 
Alternativen, doch mussten wir zu dem Schluss 
kommen, dass zum Schutze der Gesundheit aller Eh-
renamtliche, Standbetreiber und Besucher der Regi-
onalmarkt diesen September nicht stattfinden kann.  

NorA-Nachrichten 
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Aufgeschoben ist nicht aufgebhoben! Der 2. NorA Re-
gionalmarkt wird 2021 stattfinden.  
 

Wir freuen uns schon heute auf einen zahlreich be-
suchten 2. Regionalmarkt, mit interessanten Begeg-
nungen und Gesprächen. Durch Ihr tatkräftiges Mit-
wirken sind wir davon überzeugt, dass der Regional-
markt 2021 dem Markt in Flachlanden letzten Jahres 
in nichts nachsteht.  
 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.  
 

Die Bürgermeister der NorA Gemeinden 
 

 
 
Bürger fahren Bürger  

 

Der NorA Bürgerbus ist ein Leuchtturmprojekt der 
fünf NorA Gemeinden Lehrberg, Flachslanden, Rüg-
land, Weihenzell und Oberdachstetten.  
 

Von ehrenamtlichen Bürgerinnen und Bürgern gefah-
ren rollt der Bus seit September 2019 durch das ge-
samte NorA-Gebiet. Nutzen kann den Bus jeder, ob 
jung oder alt. Ein Anruf genügt und der Bus holt Sie 
an Ihrem Wunschort ab und bringt Sie an Ihr ge-
wünschtes Ziel. Den Möglichkeiten sind hier fast 
keine Grenzen gesetzt. Ob es eine Fahrt ins Café, der 
Besuch beim Arzt oder eine Fahrt zum Bahnhof ist, 
um den nächsten Zug zu erreichen, ist egal. Der Bus 
hat keine festen Routen und Fährt von 08:00 Uhr bis 
17:00 Uhr außer an Wochenenden.  
 

Der Betrieb des Bürgerbusses lebt vom ehrenamtli-
chen Engagement. Damit der NorA-Bürgerbus weiter 
rollen kann, benötigen wir deshalb die Unterstützung 
der Bürgerinnen und Bürger. 
 

Ehrenamtliche Fahrer sind 
weiter gesucht! 

 

Was Sie mitbringen sollten:  
 

 Sie sind gern von Menschen umgeben  

 Sie möchten sich für die Gemeinschaft enga-

gieren  

 Sie sind freundlich und hilfsbereit  

 Sie verfügen über einen Führerschein der 

Klasse B 

Was wir dafür bieten:  
 

 Nette Gespräche  

 Ein gutes Gefühl, sich für die Gemeinschaft zu 

engagieren  

 Eine tolle Gemeinschaft  

 Regelmäßige Treffen zum Erfahrungsaus-

tausch  

 Auffrischung des Erste-Hilfe-Kurses  

 Ausstattung mit T-Shirt und Jacke für die 

Fahrt  

 Aufwandsentschädigung für die Anfahrten 

 Individuelle vereinbarte feste Arbeitszeiten  

(1 Schicht entspricht 4,5 h)  

Sie sind neugierig geworden? Sie möchten mehr er-

fahren? Machen Sie eine Fahrt mit dem Bürgerbus 

und lassen Sie sich überzeugen. Für weitere 

Informationen stehen Ihnen sowohl die Bürgerbus-

fahrer als auch Ihre Bürgermeisterin / Ihr Bürgermeis-

ter zur Verfügung oder kontaktieren Sie unsere Um-

setzungsbegleitung. 
 

Wir bedanken uns bei allen ehrenamtlichen Fahrern 
für Ihr Engagement! 
 

Anna Strobl 
Umsetzungsbegleitung 
 

BBV LandSiedlung GmbH         Mobil: 0160 969 889 86 
 
 

 
 
 
 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

Ein herzliches Dankeschön 
 

Im Namen aller Kinder möchten wir uns ganz herzlich 
für die großzügigen Geldspenden von der Firma 
Buck, Spritzgußteile,   dem Bund der Selbständigen 
(BDS), Autohaus Wesnitzer und Grafikdesign Rainer 
Imschloß bedanken. Sie wollten ursprünglich das ge-
meindliche Ferienspaßprogramm finanziell unter-
stützen.  Da dies heuer aus den uns allen bekannten 
Umständen abgespeckt stattfinden musste, wurden 
weniger finanzielle Mittel benötigt. Die vorgenann-
ten Spender erklärten sich dennoch bereit, für die 
Kinder und in die Zukunft zu spenden. 
 

Verwendet wird das Geld für die Neugestaltung des 
Spielplatzes am Neuen Friedhof in Flachslanden. Da-
für ein herzliches Dankeschön. 
 

Hans Henninger                               Edeltraud Imschloß 
1. Bürgermeister     Jugendbeauftragte 
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Bugs Bunny wird 80 Jahre alt 
 

Kennt Ihr noch den alten Hasen? Ursprünglich wurde 
er "Happy Rabbit" genannt und stammt ursprünglich 
aus New York. Bugs Bunny war 1997 die erste Zei-
chentrickfigur, die in den USA als Postwertzeichen 
aufgelegt wurde. Bugs hatte immer einen Spruch auf 
Lager. Oft sagen wir "Mein Name ist Hase, ..."  ---"ich 
weiß schon Bescheid"  ohne an Bugs zu denken.   Wie 
schnell doch die Zeit vergeht. Was sind schon 80 
Jahre, auf dieser schönen Welt, wenn man im Herzen 
jung bleibt und den Humor behält.Wir sollten uns 
stets gerne an Vergangenes erinnern, es ist ein Teil 
unseres Lebens. 
 
 

Schulanfänger 2020 
 

 
 

allen zukünftigen Erstklässlern wünsche ich einen gu-
ten Start auf ihrem neuen Lebensweg. Oft wird ge-
sagt, "der Ernst des Lebens beginnt". Nein, die Kinder 
sollen Spaß und Freude am Lernen haben und sich 
möglichst frei entfalten können, der "Ernst" kommt 
von ganz alleine. Auch allen anderen Schülerinnen 
und Schülern alles Gute für das neue Schuljahr.  
 

Macht`s alle einfach gut, dies wünscht Euch Eure Ju-
gendbeauftragte 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 

Last but not least! 
 

Einen fantastischen Abschluss des Schuljahres konn-
ten wir mit einem Freiluftgottesdienst finden. Es war 
für die ganze Schulfamilie ein wunderschönes Gefühl, 
noch einmal als große Gemeinschaft zusammen zu 
kommen. Großer Dank gilt Frau Pfarrerin Franz-
Chlopik und Herrn Dr. Grillenbeck, , die einen kurz-
weiligen Abschlussgottesdienst im Freien für uns ab-
hielten. 
 

Ein ganz besonderer Dank geht an die Blaskapelle 
Virnsberg, die kurzfristig mit ihrer musikalischen Be-
gleitung einen ganz besonderen Rahmen für diesen 
kleinen Festakt geschaffen hat. So konnten wir auch 
unsere Viertklässler gebührend verabschieden. 
 

 
 

Abschlussgottesdienst am letzten Schultag mit Verabschiedung 
der Viertklässler 

 
Wir wünschen Euch für euren neuen Lebensab-
schnitt nur das Allerbeste! 
 
 

Tanja Schleußinger (Schulleitung) 
im Namen des gesamten Teams der  
Grundschule Flachslanden 
 
 

Elterntaxi-Parkplatz in der Wiesenstraße 
ab dem neuen Schuljahr  
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
sehr geehrter Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

die Sicherheit unserer Schulkinder ist uns sehr wich-
tig. Deshalb gab es bereits im letzten Schuljahr eine 
Untersuchung, wie sich die Verkehrssituation vor der 
Schule zu Unterrichtsbeginn und -ende verhält. Herr 
Marktgemeinderat Kirschbaum hat diese Aktion zu-
sammen mit dem ACE (Auto Club Europa) ins Leben 
gerufen. Diese zeigte, dass sehr viele Eltern ihr Kind 
direkt an die Schule fahren und dabei häufig auch die 
Verkehrsregeln nicht eingehalten werden. Auch ich 
als Bürgermeister habe schon verschiedene schwie-
rige Verkehrssituationen vor der Schule erlebt, wenn 
die Autos von Eltern oder Großeltern beim Bringen o-
der Abholen der Kinder auf dem Lehrerparkplatz, 
dem Parkplatz des Rathauses oder auf der Straße ste-
hen. 
 

Nachdem nun sowohl die Baumaßnahmen an der 
Schule als auch an der Schulstraße fertiggestellt sind, 
möchten wir die „Bring- und Abhol-Situation“ zur Si-
cherheit aller Kinder entschärfen und neu regeln. 
Hierzu haben wir uns viele Gedanken gemacht und es 
wurde letztendlich in der letzten Elternbeiratssitzung 
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der Beschluss gefasst, dass Folgendes ab September 
geändert wird. 
 

Es wird für alle „Elterntaxis“ in der Wiesenstraße ein 
extra Parkplatz eingerichtet. Dieser ist gegenüber 
der Fa. Schneider. Die Marktgemeinde sorgt für die 
entsprechende Beschilderung. Von hier aus können 
alle Kinder, die mit dem Auto gebracht werden, über-
querungsfrei und sicher auf dem neuen breiten Geh-
weg zur Schule laufen. Bei diesen etwa 100 Schritten 
haben die Kinder somit auch noch etwas Bewegung 
und frische Luft, bevor sie ihr Klassenzimmer betre-
ten und außerdem wird ihre Eigenständigkeit geför-
dert. Gleichzeitig vermeiden wir „Verkehrschaos“ 
und gefährden keine Kinder, die zu Fuß, per Rad oder 
Roller unterwegs sind. Vor der Schule gilt übrigens 
auch ohne Halteverbotsschilder ein Halteverbot! 
Dies ist vielen nicht bewusst, doch an Bushaltestel-
len gilt dies grundsätzlich! 
 

Bitte unterstützen auch Sie uns für die Sicherheit und 
Gesundheit der Schulkinder und machen Sie mit! Am 
8. September beginnt wieder die Schule. Nur gemein-
sam können wir mehr Sicherheit für unsere Kinder im 
Straßenverkehr erreichen! Beachten Sie bitte auch, 
dass die gesamte Schulstraße eine Tempo 30-Zone 
ist!  
 
 

Hans Henninger        und  Tanja Schleußinger 
1. Bürgermeister    Schulleiterin 
 
 

 
 

Veranstaltungsreihe „Digitalisie-
rung in Unterricht & Alltag“ 
 

Das Dialogforum des Landkreises Ansbach findet in 
diesem Jahr bereits zum achten Mal statt. Es bietet 
Eltern, Erzieher*innen, Lehrkräften, Jugendwarten, 
Vereins- und Verbandsvorsitzenden sowie weiteren 
interessierten Personen eine Austausch- und Infor-
mationsplattform zu bildungsrelevanten Themen.  
 

Corona-bedingt findet das diesjährige Dialogforum 
als webbasierte Veranstaltungsreihe statt und wird 
sich aus aktuellem Anlass dem Thema „Digitalisie-
rung in Unterricht & Alltag“ widmen. 
 

In sieben Web-Seminaren behandeln namhafte Refe-
renten folgende Themen: 

 Live-Online-Unterricht interaktiv gestalten 
(Mo, 9.11.2020, 18.00 – 20.00 Uhr) 

 Digitale Lehrmaterialien selbst erstellen (Di, 
10.11.2020, 18.00 – 19.30 Uhr) 

 Rechtsgrundlagen für die Online-Lehre (Mi, 
11.11.2020, 18.00 – 20.00 Uhr) 

 Interaktive Methoden und Tools im Online- 
Unterricht (Do, 12.11.2020, 18.00 – 19.30 
Uhr) 

 Social Media Update – Digitale Lebenswel-
ten (Mo, 16.11.2020, 18.00 – 20.00 Uhr) 

 Fake-News & Social Media (Do, 19.11.2020, 
19.00 – 20.30 Uhr) 

 Vom Lehrenden zum Lernbegleiter (Mo, 
23.11.2020, 18.00 – 20.00 Uhr) 

 

Das genaue Programm können Sie den in Ihren Ge-
meinden ausliegenden Veranstaltungsflyern entneh-
men sowie auf der Internetseite www.bildung-land-
kreis-ansbach.de unter „Aktuelles“ einsehen.  
 

Zur Teilnahme an den Web-Seminaren benötigen Sie 
einen internetfähigen Rechner oder Notebook sowie 
eine stabile Internetverbindung. Idealerweise haben 
Sie außerdem eine Webcam und Headset. 
 

Um Anmeldung bis 1. November 2020 wird gebeten. 
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie einen Link, der Sie 
am Veranstaltungstag direkt zum Web-Seminar 
führt. 
 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Bildungsregion Landkreis Ansbach 
Stefanie Regel Telefon: 0981/468-1030 
Mail: wifoe@landratsamt-ansbach.de  
 
 

Staatliches Berufliches Schul-
zentrum Ansbach-Triesdorf 
 

Agrarwirtschaft und Umweltschutz-
technik, Ernährung und Versorgung, 
Kinderpflege, Sozialpflege und Fami-
lienpflege 
 

 

Wir haben noch freie Ausbildungsplätze in unseren 
Berufsfachschulen zur/zum  
 

 Staatlich geprüfte/r Kinderpflegerin/Kinderpfle-
ger  

 Staatlich geprüfte/r Sozialpflegerin/Pflegefach-
helferin/Sozialpfleger/Pflegefachhelfer 

 Assistentinnen/Assistenten für Ernährung und 
Versorgung  

 

und in den Fachschulen zur/zum  
 

http://www.bildung-landkreis-ansbach.de/
http://www.bildung-landkreis-ansbach.de/
mailto:wifoe@landratsamt-ansbach.de
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 Staatlich anerkannte/n Familienpflegerin/Fami-
lienpfleger  

 Technikerin/Techniker für Umweltschutztech-
nik und regenerative Energien  

 

Weitere Informationen zu den Ausbildungen erhal-
ten Sie auf der Homepage www.bsz-ansbach.de o-
der im Sekretariat unserer Schule unter verwal-
tung@bsz-ansbach.de 
 
 
 

 
 
 

„Mensch, ärgere Dich nicht“…dass Du zu 

den Senioren gehörst. 
 

Gesellschaftsspiele erfahren wieder wachsende 

Wertschätzung in den Familien. Aber es müssen nicht 

unbedingt die neuesten Ideen von der Spielwaren-

messe sein.  
 

 
 

Holt die guten alten Brettspiele oder die Karten raus.  

Dass Schafkopfen nicht nur Spaß macht, sondern gut 

für das Gedächtnis ist, wird niemand bestreiten. Man 

spielt zu viert (evtl. noch mit einem „Brunnskartler“), 

hat somit unkompliziert soziale Kontakte. Weiterer 

Vorteil: Es stören weder eine künstliche Hüfte noch 

andere körperliche Einschränkungen und Schafkop-

fen kann man auch mit kleiner Rente. 
 

Liebe Senioren, spielt mit Euren Enkeln und lehrt sie, 

was Eltern vielleicht nicht kennen oder zeitlich nicht 

leisten können. 
 

Jutta Strauß 

 
 

Tagespflege in Flachslanden 
 

Unsere Tagespflege macht große Fortschritte für 
ihre Eröffnung. Wollen wir hoffen, dass die Einrich-
tung gut angenommen  und ein "Erfolgsmodell" 
werden wird. 
 

B   edenke 

A   uch Du wirst täglich älter 

L   ebe Dein Leben 

D   enke an die Zukunft, an Deine! 
 

T   äglich, einfach so, 

A   ber auch wirklich 

G   ebraucht 

E   inmal - manchmal - immer? 

S   oll ich es 

P   robieren? 

F   reizeit,  Leben 

L   ieben, Leben, Hoffen 

E   s einfach versuchen? 

G    enießen 

E   hrlich zu sich selber sein 
 

F   reundlich 

L   ändlich 

A   nspruchsvoll 

C   hancen nutzen 

H   erzlich 

S   eniorengerecht 

L   iebevoll 

A   usdauernd 

N   ein kann man immer noch sagen 

D   u gehörst dazu 

E   s einfach versuchen 

N   iemand soll ausgeschlossen sein 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 
 

 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
September 2020:  
 
Zum 85. Geburtstag 

 Weihmann Johann, Sondernohe 13 ½  

 Hantke, Karl-Heinz, Nelkenweg 12 
 
Zum 93. Geburtstag 

 Beuschel Erich, Kesselfeld 5 
 

 

 
 
Geburten 
 

Eheschließungen 
Holger Dohnal und Katherina Niesel 
Jonas Reeg und Lisa Weitensfelder 
 

Sterbefälle 
Sauter Richard, Wiesenstraße 6 
Fischer Reinhard, Sondernohe 22 



 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  09/2020    17 

 
 

Evang,-Luth. 
Kirchengemeinde 

Flachslanden 
September 2020 

 

 
 
Sonntag, 06. September, 13. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin 
Jutta Ehemann 
Dienstag, 08. September 
10.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst für die 1. Klasse 
mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik und Dr. Richard 
Grillenbeck 
Donnerstag, 10. September 
10.30 Uhr Schulanfangsgottesdienst für die 2. bis 4. 
Klasse mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik und Dr. 
Richard Grillenbeck 
Sonntag, 13. September, 14. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Matthias Kietz 
Dienstag, 15. September 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im 
Gemeindehaus 
Sonntag, 20. September, 15. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin 
Elisabeth Franz-Chlopik 
9.30 - 11.00 Uhr KiGo-live – Beginn in der Kirche  
Sonntag, 27. September, 16. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Elisabeth Franz-Chlopik  
19.00 Uhr Abendandacht CVJM 
 
 

Urlaub 
Pfarrerin Franz-Chlopik vom 17.8.- 06.9.2020 
Vertretung Pfarrer Hans Schneider, Rügland,   
Tel. 09820/230 
 
 

Ev,-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1439, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Pfarramtssekretärin Katja Kett 
Öffnungszeiten im Pfarramt: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 9 – 12 Uhr 

 
 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
September 2020 

 
 

 
 
Sa. 05.09. 
18.30 AN-CK Beichtgelegenheit 
19.00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 06.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 SO Wortgottesfeier zur Kirchweih 
Musikalische Umrahmung mit der Trachtenkapelle 
Sondernohe 
10.30 AN-CK Eucharistiefeier 
Di. 08.09. 
10.00 FL Ev. Kirche, St. Laurentius, 
Schulanfangsgottesdienst – 1 Klasse – Pfr.in Franz-
Chlopik und Richard Grillenbeck 
Do. 10.09. 
10.30 FL Ev. Kirche, St. Laurentius, 
Schulanfangsgottesdienst – Grundschule – Pfr.in 
Franz-Chlopik und Richard Grillenbeck 
Sa. 12.09. 
17.30 NE Vorabendmesse 
18.30 AN-CK Beichtgelegenheit 
19.00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 13.09. 24. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel 
09:00 VI Eucharistiefeier 
10.30 AN-CK Eucharistiefeier 
Di. 15.09. 
16.00 OZ-MH Hl. Messe 
Mi. 16.09. 
19.00 AN-CK Kapelle - Eucharistiefeier 
Do. 17.09. 
19.00 NE Hl. Messe  
Fr. 18.09. 
19.00 SO Hl. Messe  
Sa. 19.09. 
10.00 SO Trauung Bernd Guggenberger und Daniela 
Guggenberger, geb. Lober; Sondernohe 
17.30 NE Eucharistiefeier 
18.30 AN-CK Beichtgelegenheit 
19.00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 20.09. 25. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 UA Ev. Martinskirche Ökumenischer 
Gottesdienst zur Kirchweih 
10.30 AN-CK Eucharistiefeier 
10.30 AN-CK Pfarrsaal - Kindergottesdienst 
Di. 22.09. 
19.00 VI Hl. Messe  
Mi. 23.09. 
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19.00 AN-CK Kapelle - Eucharistiefeier 
Do. 24.09. 
19.00 UA Hl. Messe  
Sa. 12.09. 
17.30 NE Vorabendmesse 
18.30 AN-CK Beichtgelegenheit 
19.00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 27.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 SO Eucharistiefeier 
10.30 AN-CK Eucharistiefeier 
Kolping-Wallfahrt nach Sondernohe – „Verbunden 
bleiben“ Alle sind herzlich eingeladen 
15.00 VI Treffpunkt Kirche Virnsberg Unterwegs 
Texte von der „Diözesanwallfahrt Marienweiher“ 
16.00 SO Andacht zur Wallfahrt mit Präses Pfr. Hinz 
anschließend Einkehr im Gasthaus Hofmann 
Di. 29.09. 
19.00 VI Hl. Messe  
Mi. 30.09. 
19.00 AN-CK Requiem 
Do. 01.10. 
19.00 NE Hl. Messe 
20.00 VI-JH Pfarrgemeinderatssitzung 
Sa. 03.10. 
17.30 UA Vorabendmesse 
18.30 AN-CK Beichtgelegenheit 
19.00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Caritas 
(Haussammlung 28.09 – 04.10) 
09.00 VI Eucharistiefeier Erntedank 
10.30 AN-CK Eucharistiefeier 
19.00 SO Rosenkranz 
 

Urlaub Pfarrer Hinz Mi. 26.08. – Mi. 09.09.20 
In dringenden seelsorglichen Notfällen wenden Sie 
sich bitte an das kath. Pfarramt St. Ludwig in 
Ansbach. Tel. 0981/972570 
 

Das Pfarrbüro ist vom 
Di. 25.08. – Fr. 28.08.20 geschlossen.  
 

Bis zum endgültigen Druck der Gottesdienstordnung 
kann es noch zu Änderungen kommen. Bitte beachten 
Sie daher die Gottesdienstordnung, die rechtzeitig in 
all unseren Kirchen ausliegt. 

 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 
Uhr – 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

 

 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: gabriele.kuhn@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 
 

H33301H 
Qigong – eine der drei Säulen der chine-
sischen Medizin 
Qigongweg, Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  
11 Abende, 14.09.2020 - 30.11.2020 
Montag, 18:00 - 19:00 Uhr 
Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3 
Kursgebühr: 47,70 € 
Qigong kann als Werkzeug gesehen werden, um 
selbsttätig die eigene Gesundheit zu verbessern 
bzw. zu erhalten. Spezifische Bewegungen, Haltun-
gen und Atemübungen aktivieren die Lebenskraft, 
sorgen aber auch für mehr innere Ruhe und Ausge-
glichenheit. 
Die Vielfalt des Qigong ermöglicht, dass es in der 
Prävention, in der Therapie und auch in der Rehabili-
tation eingesetzt werden kann. Es gibt Übungen fürs 
Sitzen, Stehen, Liegen und Gehen. Das bedeutet, 
dass auch mit körperlicher Einschränkung geübt 
werden kann. 
Die einfachen Übungen sind leicht in den Alltag in-
tegrierbar. Eine Methode, um seinen Alltag besser 
zu bewältigen! 
Bitte bequeme Kleidung und dicke Socken mitbrin-
gen. 
 

H45301H 
Fit – gesund – leistungsfähig für Frauen 
und Männer 50 plus 
Angelika Hoffmann, Übungsleiterin 
12 Vormittage, ab 15.09.2020  
Dienstag, 09:45 - 10:45 Uhr 
Grundschule, Schulstr. 2, Mehrzweckhalle 
Kursgebühr: 47,70 € 
Beweglich und fit – auch mit zunehmendem Alter 
den Alltag gut meistern! Haben wir nicht alle dieses 
Ziel? Mit leichten Bewegungen und Gehübungen 
wollen wir eine flüssige Fortbewegung erhalten. 

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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Sanfte, gezielte Übungen kräftigen unsere Muskula-
tur und stützen somit unseren Körper. Wir laden Sie 
ein, einmal in der Woche etwas für sich und Ihren 
Körper zu tun, denn niemand ist zu alt, keiner zu 
jung dafür. Wir quälen uns nicht am Boden, sondern 
führen die Übungen sitzend auf Stühlen aus. Trauen 
Sie sich!  
Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe, ein Handtuch, 
eine Matte oder Decke und etwas zum Trinken mit-
bringen. 
 

H33302H  
Qigong – eine der drei Säulen der chine-
sischen Medizin 
Qigongweg, Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  
11 Abende, 17.09.2020 - 03.12.2020 
Donnerstag, 18:00 - 19:00 Uhr 
Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3 
Kursgebühr: 47,70 € 
Kursausschreibung siehe Kurs-Nr. H 33301H 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  
 

Auf ein Zweites … Wir versuchen es nochmal … 
 

Am Mittwoch, den 30. September 2020 findet im 
Gasthof „Rose“ in Flachslanden um 19.30 Uhr die or-
dentliche Jahreshauptversammlung statt.  
 

Tagesordnung 
1. Eröffnung und Begrüßung  
2. Bericht des Vorstands und des Beirats 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstands und des Beirats 
5. Neuwahlen 
6. Festsetzung der Beitragsordnung für das  
    Geschäftsjahr 2021 
7. Vorschau, Jahresplan und Termine 2020/21 
8. Wünsche, Anträge und Sonstiges  
9. Schließung der Sitzung 
 

Eingeladen sind neben unseren Mitgliedern auch El-
tern, Großeltern und andere Interessierte. Wir hoffen 
auf zahlreiches Erscheinen, besonders im Interesse 
der Kinder. Wir suchen engagierte Eltern bzw. Erzie-
hungsberechtigte, die sich bereiterklären ein Amt zu 
übernehmen, da die gesamte Vorstandschaft nicht 
zu den Neuwahlen antritt. Sollte sich niemand fin-
den, muss der Verein aufgelöst werden. Anträge 
sind schriftlich bis zum 22.9.2020 an die erste Vorsit-
zende zu stellen.  
 

Bitte beachten Sie wegen der aktuellen Covid-19-
Pandemie, dass Sie sich zur Versammlung bis zum 
22.9.2020 anmelden müssten (0151/15648663 oder 
familie.petter@freenet.de), ebenso denken Sie 
bitte bei der Versammlung an die geltenden Hygie-
nevorschriften. 
 

gez. Jessica Petter (1. Vorsitzende) 
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Heimatverein Flachslanden e.V.  

Tag des offenen Denkmals 
 

Postmuseum und Museum 
Schulscheune mit Sonderaus- 
stellung "Zinngeschirr"geöffnet 
 

Das Postmuseum in der Kettenhöfstetter Straße und 
das Museum in der Schulscheune mit der Sonderau-
stellung "Zinngeschirr" ist am Sonntag, den 13. Sep-
tember 2020 von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet. 
 

Bitte beachten Sie die strengen Auflagen aufgrund 
des Corona-Virus. Das Tragen eines Mund-Nasen-
schutzes im Museum sowie die Einhaltung eines Min-
destabstandes von 1,5 m zueinander ist Pflicht. Es 
darf nur eine begrenzte Anzahl von Personen ins Mu-
seum. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Inge Emmert, Schriftführerin 

 
 

 

 
 

Mostfest 2020 
 

mit der Apfelkönigin Anna I 
und der Rübenwettbewerb für Kinder 

 

Das geplante Mostfest des Vereins für Gartenbau 
und Landespflege Flachslanden vom Sonntag, den  
20.9.2020 am Bauhof in Flachslanden fällt wegen 
Corona aus. Ebenso für dieses Jahr gibt es für die Kin-
der auch keinen Rübenwettbewerb. . 
 
Kirschbaum 1.Vorsitzender 

 
Mit Smartphone, Spaß und Spannung in 

die Natur 
 

Evangelische Landjugend Kreisverband veröffentlicht 
digitale Schnitzeljagden, damit die Sommerferien 
trotz einigen Einschränkungen durch Corona zu einer 
schönen Zeit werden. Für etwas Abwechslung sorgt 
die Schnitzeljagd des Kreisverbandes Ansbach der 
Evangelischen Landjugend in den Sommerferien. Kin-
der und Eltern können einen Ausflug nach Ansbach 
mit einer Rallye im Hofgarten verbinden. 
 

Benötigt wird etwas Zeit, ein Smartphone bzw. Tablet 
und die Actionbound-App, die im Playstore (Android) 
und Appstore (Apple) verfügbar ist und schon kann es 
los gehen. Die Handhabung ist einfach zu bedienen 
und die Nutzung des 
Bounds ist für die Spieler 
kostenlos. Für das Spielen 
benötigt man vor Ort eine 
Internetverbindung oder 
man lädt sich die Tour Zu-
hause auf sein Handy. In-
formationen zur Funkti-
onsweise und zu verschie-
denen Bounds findet man 
auf https://de.action-
bound.com/ oder auf der 
App selbst.  
 

An den einzelnen Stationen warten auf die Teams un-
terschiedliche Quizfragen,  Zahlen- und Rechenrätsel, 
Aufgaben oder Schätzfragen. Außerdem kann einer 
kurzen Geschichte oder Vogelstimmen gelauscht 
werden. Aktiv darf der Spieler selbst Videos drehen 
und Bilder schießen, um verschiedene Aufgaben zu 
erfüllen und Punkte zu erspielen. Weitere kurzweilige 
Schnitzeljagden für Familien finden rallyebegeisterte 
zudem in Lehrberg, Weißenbronn und Schnelldorf, 
erstellt von den ELJ Ortsgruppen. 
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Viel Spaß beim Ausprobieren wünscht die Evangeli-
sche Landjugend.  
 
 

Pflege und Demenz im Alter 
 

Für ein Leben zu Hause 
 

Manchmal kommen wir überraschend in die Situa-
tion, pflegender Angehöriger zu sein. Viele Fragen 
mit denen man sich bisher nicht beschäftigt hat tau-
chen plötzlich auf. Jeder von uns wünscht sich bei Ein-
schränkungen der Selbständigkeit verstanden zu wer-
den. Dies ist für den Betroffenen und seine Angehö-
rigen nicht immer einfach. Die Erfahrung zeigt, dass 
sich mit der Pflege eines hilfebedürftigen Menschen 
im familiären Umfeld auch das Leben der Angehöri-
gen ändert. Über 70 % aller Pflegebedürftigen wer-
den zu Hause gepflegt. Die meisten Menschen möch-
ten auch bei einer eintretenden Hilfebedürftigkeit in 
ihrer gewohnten Umgebung leben. Damit dies gelingt 
benötigen wir die unterschiedlichsten Pflege-, Be-
treuungs- und Entlastungsangebote.  
 

Mit dem Jahresprogramm der Alzheimerinitiative 
stellen wir Ihnen einige Angebote zur Unterstützung 
aus dem regionalen Betreuungsnetzwerk vor und Sie 
erhalten Informationen über weitere Angebote in der 
Region. 
 
Jahresprogramm 2020 -2021 
 

Memotraining 
Im Rahmen einer Seniorengruppe bieten wir ein Me-
motraining an, um einer Demenz vorzubeugen oder 
die Symptomentwicklung zu verzögern. Dies findet 
immer mittwochs in den Räumen des Diakonischen 
Werkes in Ansbach statt. Die Gruppe ist offen für alle 
älteren Menschen. 
Beginn:  Termine bitte nachfragen 
Wann:   Mittwochs, 10.00 - 12.30 Uhr 
Wo:   Beratungsstelle für seelische  

Gesundheit in Ansbach, 
Karolinenstr. 29 
 

Ansprechpartner: 
Jens Hermann, Diplom Gerontologe 
Beratungsstelle für seelische Gesundheit Ansbach, 
Tel. 0981 14440 
 

Die jeweiligen zusätzlichen Inhalte an den einzelnen 
Terminen können Sie vorher telefonisch erfragen. 
 

Demenz und / oder Depression 
Im fortgeschrittenen Alter gehören Depression und 

Demenz zu den häufigsten Erkrankungen. Die Krank-
heitsbilder ähneln sich teilweise stark, was eine ein-
deutige Diagnose erschweren kann. Deshalb ist es 
wichtig, in dieser Zeit besonders auf das Verhalten 
des Betroffenen zu achten. Frau Steckhan zeigt Ihnen 
die Unterschiede der zwei Krankheitsbilder auf. 
Wann:   Mittwoch, 23.09.2020 um 19.30 Uhr 
Wo:   Tagespflege Landhege Rothenburg, 

Oberer Kaiserweg 12 
Referentin:  Patricia Steckhan, Altenpflegerin und 

Fachkraft für Gerontopsychiatrie 
 

Ansprechpartner: Patricia Steckhan, Tagespflege 
Landhege Rothenburg, Tel. 09861 9380870 
 

Weltalzheimertag 21.09.2020 
Motto: Demenz - wir müssen reden 

 

Verhalten von Menschen mit Demenz 
„Warum verhalten sich an Demenz erkrankte Men-
schen oft anders als erwartet?“ In der Pflege und Be-
treuung von Menschen mit demenziellen Verände-
rungen werden unerwartete oder ungewohnte Ver-
haltensweisen beobachtet. Anhand von Fallbeispie-
len aus Ihrer Praxis werden wir versuchen, Ursachen 
für Verhalten aufzudecken – im Sinne einer „Verste-
hens-Hypothese“ und Lösungsstrategien erarbeiten. 
Wann:   Donnerstag, 05.11.2020 

9.00 - 16.30 Uhr 
Wo:   Gemeinschaftshaus der Liebenzeller 

Gemeinschaft in Colmberg, Burgstr. 1 
Referentin:  Frau Margit Rennert, 

Pflegepädagogin BA 
 

Information und Anmeldung: Brigitte Hüftlein 
Seniorenhof Schlossberg, Tel. 09803 932950 
 

Die 10-Minuten-Aktivierung 
Diese Methode ist eine unkomplizierte und flexibel 
einsetzbare Art der Erinnerungsarbeit. Durch die Be-
schäftigung mit der Vergangenheit können Sie dazu 
beitragen, dass Ihre Angehörigen den Bezug zu sich 
selbst nicht verlieren. 
Wann:   Donnerstag, 08.10.2020 
  19.30 Uhr 
Wo:   Caritas Sozialstation, Rosengasse 27, 

Rothenburg o.d.T. 
Referentin:  Frau Christine Schopf, Pflegefach-

kraft für Gerontopsychiatrie 
 

Bei Interesse, Bitte um telefonische Anmeldung bis 
spätestens 01.10.2020 unter der 
Tel.-Nr. 09861 2902 (Caritas Sozialstation) 
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Infoveranstaltung für pflegende Angehörige 
Angehörige zu pflegen ist eine große körperliche und 
emotionale Belastung. Um so wichtiger ist es, zu wis-
sen, wen kann ich im Bedarfsfall fragen und welche 
Hilfsangebote gibt es für mich. Wir stellen Ihnen die 
Möglichkeiten der Unterstützung in Ihrer individuel-
len Situation vor. Das sind Themen wie z. B. Wo er-
halte ich Beratung und Information Leistungen der 
Pflegeversicherung Umgang mit Demenz Unterstüt-
zungs- und Entlastungsangebote Förderung barriere-
freie Umbaumaßnahmen Das Sanitätshaus Seitz stellt 
uns Pflegehilfsmittel vor und berät über die mögliche 
Finanzierung. 
Wann:   Freitag, 19.03.2020 

14.00 - 18.00 Uhr 
Wo:   im Jakobsschulhaus 1. Stock, 

Kirchplatz 13, Rothenburg o.d.T. 
 

Verschiedene Referenten. Informationen und Anmel-
dung bei Ruth Banna, Zentraler Diakonieverein 
Tel. 09868 9884-28 
 

Vermutlich werden auch im Herbst noch Abstandsre-
gelungen gelten. Deshalb bitten wir bei allen Termi-
nen um eine Anmeldung! 
 

Alzheimerinitiative Rothenburg o.d.T. 
Fachstelle für pflegende Angehörige Stadt und 
Landkreis Ansbach 
Ruth Banna, Zentraler Diakonieverein 
Tel. 09868 9884-28 
www.diakonie-zdv.de 
 
 

       Aus unserer Region gion 
 
15.000ste Ehrenamtskarte im Landkreis 
Ansbach übergeben 
 

Ehrenamtliche leisten einen wesentlichen Beitrag für 
die Gemeinschaft. Ihr unermüdlicher Einsatz macht 
das Leben lebens- und liebenswerter. Das gilt auch 
für den Landkreis Ansbach, der sich mittlerweile zu 
Recht als Ehrenamtslandkreis bezeichnen darf. Das 
Bayerische Staatsministerium für Arbeit und Soziales, 
Familie und Integration listet den Landkreis Ansbach 
als die Region mit der höchsten Anzahl an ausgehän-
digten Ehrenamtskarten. Und der Trend ist weiter po-
sitiv. So überreichte Landrat Dr. Ludwig nun bereits 
die 15.000ste Karte an Katja Imschloss, Kommandan-
tin der FFW Häslabronn-Kurzendorf. „Ich danke Ihnen 
für Ihren unermüdlichen Einsatz. Ohne Menschen 
wie Sie, die anpacken und mitmachen, wäre unser 
Landkreis um vieles ärmer. Sie sind selbstlos und en-
gagiert für andere da und leisten damit einen unbe-

zahlbaren Beitrag. Gerne überreiche ich Ihnen die Eh-
renamtskarte als Ausdruck des Dankes und sichtba-
res Zeichen der Anerkennung für Ihr bürgerliches En-
gagement“, so Landrat Dr. Ludwig. 
 

 
 

Feuerwehrkommandantin Katja Imschloß und Landrat Dr. Jürgen 
Ludwig bei der Übergabe der 15.000sten Ehrenamtskarte 
 

Als ehrenamtliche Kommandantin der FFW Häs-
labronn-Kurzendorf führt Katja Imschloss seit Jahren 
ein engagiertes Team von Feuerwehrmitgliedern an. 
„Ich stehe heute stellvertretend für viele Menschen, 
denen es Spaß macht zu helfen und sich zu engagie-
ren. Auch wenn wir in Häslabronn-Kurzendorf eine 
kleine Feuerwehr sind, so sind wir doch eine große 
Gemeinschaft“, so Katja Imschloss, deren Vater eben-
falls Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Häs-
labronn war. 
 

Durch die Bayerische Ehrenamtskarte wird im Land-
kreis Ansbach seit dem 1. April 2013 ehrenamtliches 
Engagement gewürdigt. Neben der drei Jahre gülti-
gen blauen Karte gibt es zudem eine unbefristete Gol-
dene, unter anderem für Träger des Ehrenzeichens 
des Bayerischen Ministerpräsidenten sowie Feuer-
wehrdienstleistende, die seit mindestens 25 Jahren 
ihr Ehrenamt ausüben. Mittels Vorzeigen der Ehren-
amtskarte kann bayernweit das Angebot sog. Akzep-
tanzstellen genutzt werden. Informationen zu den 
122 Akzeptanzstellen im Landkreis Ansbach sowie 
zum Erhalt der Ehrenamtskarte finden sich unter 
www.landkreis-ansbach.de unter der Rubrik Leben 
im Landkreis/Ehrenamtskarte. Interessierte können 
sich unter der Telefonnummer 0981 – 468 5407 oder 
per E-Mail an das Bündnis für Familie im Landkreis 
Ansbach unter info@familienlandkreis.de wenden. 
 
 

Urkundenübergabe durch Landrat Dr. 
Ludwig an die neuen Beauftragten 
 

Die neue Integrationsbeauftragte, Kreisrätin Chris-
tine Reitelshöfer und der neue Beauftragte für Men-
schen mit Behinderung, Kreisrat Gerhard Siegler, 
freuten sich über ihre Urkunden aus den Händen von 
Landrat Dr. Ludwig. „Ihre Vorgänger Anton Seitz und 
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Heinz Henninger haben Hervorrangendes geleistet 
und viel erreicht. Ich bin mir sicher, dass auch Sie dem 
Amt Ihre eigene Note geben und viele neue Projekte 
anstoßen werden“, betonte Landrat Dr. Jürgen Lud-
wig.  
 

 
 

Die alten und neuen Beauftragten der Kreistags. Von links: Hainz 
Henninger (bisheriger Integrationsbeauftragter), Christine Reitel-
höfer (neue Integrationmsbeauftragte), Landrat Dr. Jürgen Lud-
wig, Gerhard Siegler (neuer Behindertenbeauftrgter), Anton Seitz 
(bisheriger Integrationsbeauftragter) 
 

Henninger und Seitz hatten das jeweilige Amt in den 
vergangenen Jahren mit großem Engagement beglei-
tet und ihre Themen mit viel Herzblut vorangebracht. 
Heinz Henninger berichtete etwa von den Herausfor-
derungen, die die Flüchtlingssituation vor allem in 
seinem ersten Amtsjahr, 2016, mit sich brachte. 
„Flüchtlingsarbeit ist sehr facettenreich und viel-
schichtig und ich habe mich hier stets als Moderator 
und Türöffner verstanden. Ob Notunterkünfte oder 
Helferkreise, es gab viel Gesprächs- und Handlungs-
bedarf und ich bin dankbar, dass ich im Landratsamt 
Ansbach immer ein offenes Ohr für meine Anliegen 
gefunden habe“, betonte Hennniger. Anton Seitz hob 
hervor, dass sich seit seinem Amtsbeginn im Jahre 
2010 sehr viel getan habe. „Das Thema Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung hat mittlerweile einen 
ganz anderen Stellenwert als noch vor zehn Jahren. 
Heute ist die Beteiligung z.B. an Bauvorhaben weit-
aus selbstverständlich geworden und es wurde be-
gonnen die Welt eben auch aus der Sicht von Men-
schen mit Einschränkungen zu sehen. Ich hoffe, dass 
diese Perspektive weiterhin an Bedeutung gewinnt“, 
so Seitz.  
 

Christine Reitelshöfer und Gerhard Siegler dankten 
den beiden ehemaligen Beauftragten für die gute Ein-
arbeitung und Unterstützung. „Ich freue mich bereits 
sehr auf die Aufgabe. Ich werde versuchen meine Er-
fahrungen aus den bisherigen beruflichen Stationen 
als Bürgermeister und im Pflegebereich bestmöglich 
einzubringen und allen Menschen mit Behinderung 
eine Teilhabe zu ermöglichen“, so Siegler. Auch Chris-
tine Reitelshöfer hat bereits viele Pläne. „Corona hat 

gezeigt, dass es gerade die Ärmsten immer am här-
testen trifft. Gerade im Integrationsbereich fallen 
Kinder und Frauen oft hinten runter. Integration 
muss auf allen Ebenen stattfinden und dafür werde 
ich mich einsetzten“, erklärte Reitelshöfer. Für Land-
rat Dr. Ludwig hat auch die Urkundenübergabe ge-
zeigt, dass Kommunikation und Verbundenheit 
Schlüssel sind, um ein Amt gut auszufüllen. Zudem sei 
wichtig, dass trotz großer Identifikation und Engage-
ment für eine Sache, stets die Vermittlerrolle im Blick 
behalten wird, um gesamtgesellschaftliche Lösungen 
zu schaffen.  
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